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Ein Hoch auf Karl Moser zum 70er
Eine große Gratulantenschar des Bauernbundes stellte sich 
anlässlich des 70. Geburtstages des langjährigen Politikers aus 
seinen Reihen, Landtagspräsident a. D. Karl Moser, ein: Direktor 
Paul Nemecek, LAbg. Manfred Schulz, LGF Bernhard Ebner, 
LAbg. Silke Dammerer, Obmann Stephan Pernkopf, Viertels-
obmann Leopold Gruber-Doberer und MEP Alex Bernhuber.
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DA SCHAU HER ...!

„Biene Maja und ihre wilden Verwandten“
Mit einem neuen Bildungsangebot für „Landwirtschaft in der 
Schule“ möchten die NÖ Seminarbäuerinnen auf die Bedeutung 
der Bienen für die Landwirtschaft aufmerksam machen. Etwa 
mit dem Workshop „Biene Maja und ihre wilden Verwandten“. �
Mehr Infos unter www.seminarbaeuerinnen-noe.at
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Den Konsumentinnen 
und Konsumenten „Land-
wirtschaft zu erklären, wie 
sie wirklich funktioniert“, 
das haben sich die Seminar-
bäuerinnen in Niederöster-
reich zur Aufgabe gemacht. 
Und weil Konsumentenbil-
dung schon bei den Jüngs-
ten beginnen muss, gibt es 
das Angebot von „Schule 
am Bauernhof“. 

Beide Initiativen haben 
nun mit neuen Bäuerinnen 
und Bauern samt Betrieben 
Zuwachs bekommen.

Um ihr umfangreiches 
Fachwissen weitergeben zu 
können, müssen die Bäue-
rinnen und Bauern eine 
Ausbildung im Rahmen ei-
nes Zertifikatslehrgangs des 
Ländlichen Fortbildungsin-
stituts (LFI) absolvieren.

Insgesamt 33 Bäuerinnen 
und Bauern haben vor Kur-
zem solch einen Lehrgang 
abgeschlossen: Ab sofort 
gibt es daher 20 neue Schu-
le am Bauernhof-Anbieter 
sowie 13 neue Seminarbäu-
erinnen.

Insgesamt öffnen bereits 
176 Betriebe in Niederöster-
reich ihre Hoftore für junge 
Konsumenten und rund 
24.000 Schüler nehmen pro 
Jahr das Angebot „Schule 
am Bauernhof“ in An-
spruch. Jährlich werden 
rund 1.200 Führungen auf 
den Höfen durchgeführt. Die 
Bäuerinnen und Bauern 
werden in 88 Unterrichts-
einheiten für den Empfang 
der Schulklassen von der 
Landwirtschaftskammer 
eingeschult und die Höfe auf 
Kindersicherheit überprüft.

Dazu setzen sich ab so-
fort 13 engagierte, motivier-
te und bestens ausgebildete 
Seminarbäuerinnen mehr 
als Botschafterinnen für die 
Qualität und den Wert hei-
mischer Lebensmittel ein. 
Insgesamt gibt es damit in 
Niederösterreich mittlerwei-
le 184 Seminarbäuerinnen. 
In 154 Unterrichtseinheiten 
werden die nötigen persön-
lichen, fachlichen und orga-
nisatorischen Kompetenzen 
vermittelt.

Noch mehr Angebot im 
Dialog mit Konsumenten

Von 9. bis 16. Oktober 
möchte Moser-Reisen die Le-
serinnen und Leser der Bau-
ernZeitung Niederösterreich 
in den Süden entführen. Auf 
dieser Reise, begleitet von 
Bauernbund-Ehrenobmann 
Hermann Schultes, gibt es 
neben dem heutigen moder-
nen Griechenland die bedeu-
tendsten Stätten der Antike 
und des frühen Christentums 
zu entdecken. 

Das Reiseangebot umfasst 
einen bunten Mix aus kultu-
rellen Highlights, antiken 
Bauwerken, südländischer 
Lebensfreude und landwirt-
schaftlich interessanten Be-
trieben. Ab Athen führt die 
Reise über Korinth und die 
Weinbauregion Nafplio wei-
ter nach Delphi. Weiter geht 
es nach Kalambaka, und 
über Veria und Vergina bis 
nach Thessaloniki. Grie-
chenland, speziell Athen, gilt 
als die Wiege der Demokra-
tie. Spannend ist es daher, 
nicht nur die imposante Ak-

Griechenland in all  
seinen Facetten erleben

Farbenfrohe Früchte zählen zu den griechischen Exportschlagern.
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GRIECHENLAND

9. bis 16. Oktober 2023 
Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer: 1.799 Euro  
Einzelzimmerzuschlag: 390 Euro  
Mindestteilnehmerzahl: 42 Personen 
Aufpreis bei 32 bis 41 Pers.: 100 Euro 
Aufpreis bei 22 bis 31 Pers.: 200 Euro 
Anmeldeschluss: 23. Juni 2023

WEITERE INFOS 
Das Programm  

im Detail finden 
Sie hier 

BUCHUNG
Moser Reisen 
Aleksandra Zimmerbauer 
Graben 18, 4010 Linz 
0732/2240-46 
zimmerbauer@moser.at 
www.moser.at

ropolis im Herzen der Haupt-
stadt oder das geheimnisvol-
le Orakel von Delphi, son-
dern auch vielen weitere 
antiken Orte des Festlands 
kennenzulernen. Dazu ha-
ben sich die Griechen viele 
kulturelle Bräuche und Tra-
ditionen über die Jahrhun-
derte bewahren können. In 
den Klöstern von Meteora 
und am Berg Athos leben seit 
mehr als 1.000 Jahren Mön-
che und geben diese Tradi-
tion weiter.

Aber auch agrarisch gibt 
es einiges zu erfahren. So 
trägt die Landwirtschaft 
rund vier Prozent zum nati-
onalen BIP bei, fast doppelt 
so viel wie im europäischen 
Durchschnitt. Die wichtigs-
ten Exportprodukte sind 
Früchte, Gemüse und Oli-
venöl. Fast 70 Prozent des 
Festlandes können agrarisch 
nicht genutzt werden, da sie 
entweder bewaldet oder die 
Böden zu wenig fruchtbar 
sind. 

Das detaillierte Reisepro-
gramm wird Interessenten 
gerne übermittelt.�

www.moser.at

Wir am Land – 50 + 

 

 
Der Arbeitskreis „Wir am Land – 50+“ 

 
     lädt ein zur 

 

BBeerrggmmeessssee  aamm  BBuucchhbbeerrgg  
 

  
am Pfingstmontag, 29. Mai 2023 

 
 
 
 

09.30 Uhr  Empfang und Grußworte  
                   Bezirksbauernratsobmann Michael GÖSCHELBAUER 
 
                    
10.00 Uhr Bergmesse  

zelebriert von Erzdechant Mag. Wilhelm SCHUH 
Pfarre Maria Anzbach 
 

 

Für die musikalische Umrahmung der Bergmesse 
sorgen der Gesangsverein Asperhofen – 
Grabensee und der Gesangsverein Johannesberg 
 
Festansprache: David SÜSS, Direktor des Österreichischen Bauernbundes 
Im Anschluss findet ein Frühschoppen im Schutzhaus statt. 

 
 

 LAbg. Doris SCHMIDL                     Johann BUCHINGER                Paul KAMMERHOFER 
Arbeitskreisvorsitzende               Arbeitskreisvorsitzender für           Arbeitskreisleiter 

                                       den Hauptbezirk St. Pölten   
    

 

                      Auf Ihr Kommen freuen sich die Veranstalter                                 
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Agrarwetter für Niederösterreich 
ANALYSE 90 TAGE LANGZEITANALYSE

Do. Fr. Sa. So. Mo. Di. Mi.

Niederschlag Temperatur
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Prognoseort: St. Pölten

Tagesaktuell und quadrat-
kilometergenau: Das beste
Agrarwetter finden Sie auf
www.hagel.at/agrarwetter 0
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Wiener Neustadt

Mistelbach

Zwettl

St. Pölten
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